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59. Jahrgang

Ein Stern führt durch die Dunkelheit
und leuchtet durch die Nacht.
Er kündigt uns den Heiland an,
denn bald ist heilige Nacht.
Er bringt uns Hoffnung, stille Freude,
das Wunder ist so nah
und alle Jahre wieder,
dann wird es wieder wahr.

- Unbekannt –
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
  
das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu und so stehen Weihnachten und Neujahr vor der Tür. 
Nach der Corona-Pandemie hat uns nun durch den menschenverachtenden russischen Angriffskrieg 
auf die Ukraine die nächste weltweite Krise erreicht, die schwerwiegende Folgen in vielen verschie-
denen Bereichen für alle von uns mit sich zieht. 
  
Trotz allen Schwierigkeiten konnten wir auch im Jahre 2022 unsere Gemeinde voranbringen und 
weiter gestalten. Zahlreiche Projekte wurden auf den Weg gebracht und einige konnten bereits erfolg-
reich beendet werden. 
So sind wir beispielweise mit der Generalsanierung der Neuensteinhalle schon ein gutes Stück voran-
gekommen. Auch konnten wir mit dem Breitbandausbau zusammen mit der Breitband Ortenau GmbH 
& Co.KG und der UGG beginnen, um die unterversorgten Bereiche der Gemeinde auszubauen. Dieser 
Ausbau soll auch im nächsten Jahr mit Hochdruck fortgesetzt werden. Weiterhin haben wir die Rench-
brücke im Zuge der Sendelbachstraße saniert. Hierdurch konnte nicht nur die Tragkraft der Brücke 
erhöht, sondern gleichzeitig die Nutzbarkeit insbesondere auch für Fußgänger deutlich verbessert 
werden. Aber auch die Brücke über den Lautenbach in der Hauptstraße wurde neu errichtet und 
dadurch die Belastbarkeit erhöht und auch der Hochwasserschutz in diesem Bereich wesentlich 
verbessert. Ebenso konnten wir im touristischen Bereich vieles erreichen, so wurde zum Beispiel der 
Lautenbacher Hexensteig durch den Deutschen Wanderverband erneut zertifiziert. Im Rahmen des 
Landessanierungsverfahrens wurden viele weitere Maßnahmen umgesetzt und weiterentwickelt. Hier 
ist die Beteiligung von privater Seite sehr groß, so dass das Land Baden-Württemberg den Förderbe-
scheid nochmals um 400.000,-- € aufgestockt hat. 
  
Viele der Projekte sind nur durch das großartige ehrenamtliche Engagement im Gemeinderat, in den 
Vereinen, Kirchen und Verbänden, sowie den verschiedensten Bereichen unserer Gesellschaft in 
Lautenbach möglich. Mein besonderer Dank gilt deshalb allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die 
sich im Jahre 2022 in vielfältiger Art und Weise in unserer Gemeinde und zum Wohle Aller beteiligt 
haben. Nur durch diese Unterstützung und dieses Engagement ist Lautenbach so lebens- und liebens-
wert. 
Ein großes Dankeschön und Kompliment möchte ich auch all meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in der Verwaltung, der verlässlichen Grundschule, dem Bauhof und dem Reinigungsdienst sowie 
unseren touristischen Einrichtungen für die erbrachten Leistungen, ihre Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit aussprechen. 
Ich wünsche Ihnen gemeinsam mit den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sowie den Mitarbeite-
rinnen und den Mitarbeitern der Gemeinde Lautenbach ein frohes Weihnachtsfest und besinnliche 
Feiertage mit Ihren Lieben. 
Für das Jahr 2023 wünschen wir Ihnen, Ihren Familien und uns allen nur das Beste, viel Glück, Gesund-
heit und Erfolg. 

Ihr 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Silvesterkracher und andere 
Feuerwerkskörper sind kein Spielzeug! 

Es ist alter Brauch, dass das „Neue Jahr“ mit buntem 
Feuerwerk, Böllern und Raketen begrüßt wird. Silvester-
kracher und andere Feuerwerkskörper sind aber kein 
ungefährliches Spielzeug. 
Brandwunden oder Verletzungen des Trommelfells, wie sie 
immer wieder vorkommen, lassen sich vermeiden, wenn 
nicht leichtfertig, sondern mit der notwendigen Sorgfalt 
Feuerwerkskörper abgebrannt werden. 
Wir weisen auf wichtige Grundregeln im Umgang mit 
Feuerwerk hin: 
-  Hände weg von nicht zugelassenen pyrotechnischen 

Gegenständen – nur Feuerwerkskörper verwenden, die 
ein Zulassungszeichen haben (BAM oder CE)

-  Blindgänger auf keinen Fall nochmals anzünden
-  Feuerwerkskörper niemals selbst herstellen
-  Nicht an gekauften Feuerwerkskörpern herumbasteln
-  Wer es um Mitternacht zu Silvester krachen lassen will, 

sollte besser nüchtern bleiben: Alkohol und Feuerwerk 
können sonst zu einer explosiven Mischung werden.

-  Gerade im Zusammenhang mit Standfeuerwerken und 
Feuerwerksbatterien kam es in den letzten Jahren 
vermehrt zu Unfällen. Sie brennen auf Bodenhöhe ab 
und haben meistens eine vergleichsweise lange Brenn-
dauer. Dadurch stellen sie eine große Gefahr dar, wenn 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 24.12., 8:30 Uhr bis Sonntag, 25.12., 8:30 Uhr 
Rohan‘s Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch 

Sonntag, 25.12., 8:30 Uhr bis Montag, 26.12., 8:30 Uhr 
Apotheke Haaß, Heimburgstr. 1, Offenburg (Albers-
bösch) 

Montag, 26.12., 8:30 Uhr bis Dienstag, 27.12., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 46, Renchen 

Samstag, 31.12., 8:30 Uhr bis Sonntag, 01.01., 8:30 Uhr 
St. Martin Apotheke, Hauptstr. 63, Appenweier 
(Urloffen) 

Sonntag, 01.01., 8:30 Uhr bis Montag, 02.01., 8:30 Uhr 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 52, Oberkirch 

Freitag, 06.01., 8:30 Uhr bis Samstag, 07.01., 8:30 Uhr 
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz2, Durbach 

Samstag, 07.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 08.01., 8:30 Uhr 
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener-Str. 11, Offenburg 
(Gewerbegebiet West 1) 

Sonntag, 08.01., 8:30 Uhr bis Montag, 09.01., 8:30 Uhr 
Apotheke am Ebertplatz, am Ebertplatz 12, Offenburg 
(Oststadt) 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 18 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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sie unkontrolliert abbrennen, weil sie beispielsweise 
umfallen. Deshalb bitte unbedingt die mitgelieferte 
Anleitung befolgen. Die ausgewählte Aufstellfläche 
muss eben, ausreichend groß und möglichst windge-
schützt sein. 

Gezündet werden dürfen diese Artikel nur am 31. Dezember 
und am 1. Januar. Außerdem sei es ein Gebot der Fairness, 
bei der Silvesterknallerei Rücksicht auf ältere und kranke 
Menschen zu nehmen. Das Abbrennen von Feuerwerkskör-
pern und Böllern in unmittelbarer Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und Altenheimen ist nicht 
erlaubt. Ebenso ist verboten Silvesterfeuerwerk in unmit-
telbarer, Nähe von allen besonders brandgefährdeten 
Gebäuden zum Bei spiel Fachwerkhäusern abzubrennen. 
Dieses Verbot wirkt kraft Gesetzes unmittelbar. Wer 
dagegen verstößt, begeht eine Ordnungswidrigkeit.  
 
Am Neujahrstag bietet sich vielfach auf den Straßen und 
Gehwegen kein schönes Bild, angesichts der Überreste der 
Silvesterknallerei von der Nacht zuvor. Immer wieder 
kommt es auch vor, dass Raketen und Böller in die angren-
zenden Wiesen oder Felder fliegen. Es ist für die Landwirte 
mit ihren oft hochsensiblen Maschinen sicher kein 
Vergnügen, vor einer Bodenbearbeitung erst die Reste von 
Silvester zu beseitigen. Auch Kühen schmeckt der Rest 
einer Rakete sicherlich nicht besonders gut und kann im 
Ernstfall zu Magen- und Darmproblemen führen. 
Hier sollte es selbstverständlich sein, dass die Verursacher 
am Morgen des Neujahrtages die Überreste einsammeln. 
 

 
Rathaus geschlossen 

Das Rathaus in Lautenbach bleibt zwischen Weih-
nachten und Neujahr geschlossen. In äußerst drin-
genden Fällen gibt es von Dienstag, den 27.12.2022, bis 
einschließlich Freitag, den 30.12.2022, eine Notbeset-
zung. Diese ist jedoch ausschließlich zwischen 8:30 Uhr 
und 11:30 Uhr erreichbar. 

Ab Montag, den 02.01.2023 sind wir wieder wie gewohnt 
zu erreichen. 

Die Mitarbeiter des Bauhofes legen vom 24. Dezember 
2022 bis 15. Januar 2023 eine verdiente Pause ein. Bei 
Winterdiensteinsätzen oder Notfällen sind sie jedoch 
unter den bekannten Rufnummern erreichbar. 

 
 

Am 23.12.2022 erscheint die letzte Ausgabe 
des Verkündblatts für das Jahr 2022.  

Im neuen Jahr erscheint die erste Ausgabe am 13.01.2023. 
Wir bitten um Beachtung 

 

Danke 
Die Verkündblattredaktion möchte sich bei allen Lesern 
für ihre Treue bedanken und Ihnen allen ein gutes, neues 
Jahr wünschen. Dieses Dankeschön gilt auch den Vereinen 
und Einrichtungen für ihre engagierte Mitarbeit. 

Also, nochmals Danke für Ihr Mitwirken aber auch für Ihr 
Verständnis. 

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 

Milchzentrale Lautenbach heute Fa. Senertec ca. 1960 
 Foto: Ingrid Huber

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

Zur Feier des Geburtstages gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

01.01.1948 Temürlenk, Emine 75 Jahre
  Hauptstr. 71 
  

 
Telefonische Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung 
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne: Mittwoch, 28. Dezember 2022 
Grüne Tonne: Donnerstag, 29. Dezember 2022 
Gelber Sack und 
Müllsäcke im 
Außenbereich: Mittwoch, 04. Januar 2023 
Graune Tonne: Dienstag, 10. Januar 2023 
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Aktuelles, Wissenswertes

Waldpost Dezember 2022 
 “Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg. Führ uns zur 
Krippe hin, zeig, wo sie steht. Leuchte du uns voran, bis 
wir dort sind. Stern über Bethlehem führ‘ uns zum Kind...“,  
so heißt es in einem bekannten Weihnachtslied. Auch die 
Kinder des Naturgarten Sonnenkinder sind zurzeit 
gemeinsam auf dem Weg: Innerhalb einer Adventskalen-
dergeschichte folgten die Kinder mit vielen unterschied-
lichen Tieren, wie zum Beispiel den Schafen, dem Igel, dem 
Eichhörnchen, dem Hahn und vielen mehr, dem strah-
lenden Weihnachtsstern, um das Wunder im Stall zu sehen. 
Am Feuer hörten sie jeden Tag ein Stückchen mehr von der 
Weihnachtsgeschichte und betrachteten die Bilder dazu. 
Sehr passend zu der Reise mit den Tieren, in Richtung des 
Weihnachtssterns, wurden die Sonnenkinder im Dezember 
von dem Lautenbacher Jäger Berthold Roth, seinem Jagd-
kollegen Norbert, sowie dem Förster und Kindergarten-
papa Lukas Ruf, aus Oppenau, zu einem Waldspaziergang 
eingeladen. Dabei hatten die drei Männer Waldtiere am 
Wegesrand versteckt und die Kinder durften diese suchen 
und allerlei über Fuchs, Rehbock, Marder, Iltis, Dachs und 
Co. erfahren. Es waren ein großartiges Erlebnis für die 
Kinder die lebensechten Tiere zu entdecken, anzufassen, 
anzusehen und den Worten der Jäger zu lauschen, um ihre 
tierischen Nachbarn im Wald noch besser kennenzulernen. 
Die Freude und Aufregung der Waldkinder war an diesem 
Tag besonders groß und sie konnten sich wirklich für die 
Wildtiere begeistern. Der Dank der Waldkinder gilt an 
dieser Stelle den drei Jägern für Ihre Zeit und das tolle 
Programm!

Abgerundet wurde die Weihnachtsvorfreude der Kinder 
dann endgültig durch den ersten Schnee im Sendelbach. 
Dieser lud zu flotten Fahrten mit dem Poporutscher und 
der ein oder anderen Schneeballschlacht ein. Anschließend 
erfreuten sich alle, bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier 
der Waldkinder und Waldeltern an einem warmen Punsch 
am Feuer und leckeren Plätzchen. Nun, über die Weih-
nachtsfeiertage und den Jahreswechsel, zieht sich der 
Waldkindergarten für kurze Zeit zu einem kleinen Winter-
schlaf in die Ferien zurück.

Der Naturgarten Sonnenkinder wünscht Ihnen allen frohe 
Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2023! 
  

Schnittkurs für Obstbaumhochstämme auf 
Streuobstwiesen in Steinach  

Zu einem Schnittkurs für Obsthochstämme auf Streuobst-
wiesen laden der Bezirksobst- und Gartenbauverein sowie 
der Arbeitskreis Erwerbsobstbau Kinzigtal in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Ortenaukreis am Samstag, 25. 
Februar 2023, von 9 bis 13 Uhr in Steinach ein. 
  
Die Referenten Hermann Haas und Alfons Fritsch des 
Arbeitskreises Erwerbsobstbau Kinzigtal leiten den Kurs. 
Im Fokus stehen der Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt 
von Obstbaumhochstämmen auf Streuobstwiesen, die es 
für die Kulturlandschaft der Ortenau zu erhalten gilt. Ein 
fachgerechter Schnitt kann verhindern, dass alte Hoch-
stämme zu schnell vergreisen und absterben. 
  
Der Kurs ist kostenlos. Die Teilnehmenden treffen sich vor 
Kursbeginn an der Grundschule in Steinach, Schulstraße 
1. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
 

Viele Deponien und Wertstoffhöfe sind 
zwischen Weihnachten und Drei Könige 

geöffnet 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft informiert, dass auf 
nahezu allen Deponien und Wertstoffhöfen des Ortenau-
kreises jetzt auch EC-Kartenzahlung (keine Kreditkarten) 
statt Barzahlung oder Rechnung möglich und erwünscht 
ist. Noch nicht möglich ist dies auf den Deponien und 
Wertstoffhöfen Neuried-Altenheim, OG-Weier und 
OG-Zunsweier. 
  
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 
0781 805-9600 oder unter der E-Mail abfallwirtschaft@
ortenaukreis.de sowie auf der Internetseite www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de und in der AbfallApp Ortenau-
kreis. 

 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums 

Ortenau 
Herzgesund essen – das geht! 
Am Montag, 16. Januar, um 18 Uhr zeigt die Referentin des 
Ernährungszentrums Ortenau Silke Bauer in einem 
Online-Vortrag auf, welche Ernährungsweise Herz und 
Gefäße schützt. 
Vor rund 60 Jahren erkannten Wissenschaftler, dass unsere 
Nahrung die Entstehung von Arteriosklerose und Herzin-
farkt beeinflusst. Fettstoffwechselstörungen können sich 
entwickeln, wenn ein „ungesunder“ Lebenswandel und 
eine erbliche Veranlagung zusammentreffen. Die Gene sind 
nicht veränderbar, wohl aber der Lebensstil und dazu 
gehört auch die Ernährung. Bei der Lebensmittelauswahl 
sind die Verbraucher häufig verunsichert: Ist ein Früh-
stücksei noch erlaubt? Darf ich weiterhin meine Butter 
aufs Brot streichen? Mit welchem Öl sollte ich den Salat 
zubereiten? Die promovierte Ernährungswissenschaftlerin 
beantwortet in ihrem Vortrag solche Fragen, erläutert die 
Einflüsse der Ernährung auf Basis wissenschaftlicher 
Erkenntnisse und zeigt anhand praktischer Tipps, dass 
herzgesundes Essen und Genuss sich keinesfalls 
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ausschließen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. So lange freie Plätze zur Verfügung 
stehen, ist eine Anmeldung über das Kontaktformular auf 
der Internetseite des Ernährungszentrums unter www.
ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden den 
Teilnehmenden per Mail zugeschickt. 
  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
Einführung der Beikost 
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der 
Beikost“ bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mitt-
woch, 25. Januar 2023 um 18 Uhr an. 
Frühestens ab Anfang des fünften Monats, spätestens aber 
am dem siebten Monat sollten Säuglinge den ersten Brei 
bekommen. Der Energie- und Nährstoffgehalt in der 
Milchnahrung reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernäh-
rungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxis-
orientierten Vortrag Tipps zur schrittweisen Einführung 
der Beikost.
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
So lange freie Plätze zur Verfügung stehen ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt. 
 

Neugründung einer Selbsthilfegruppe für 
Erwachsene mit AD(H)S 

Im Ortenaukreis soll eine Selbsthilfegruppe für Erwach-
sene mit Aufmerksamkeitsdefizit- (und Hyperaktivitäts-) 
Syndrom gegründet werden. 

Lange Zeit galt AD(H)S als typische „Kinderkrankheit“. 
Doch heute weiß man: Auch im Erwachsenenalter kann 
AD(H)S eine enorme Belastung darstellen. Denn AD(H)S 
„wächst sich nicht aus“. Während die Gesellschaft einige 
Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten für AD(H)S im 
Kindesalter hervorgebracht hat, wird dieses für uns betrof-
fene Erwachsene häufig nicht erkannt oder diagnostiziert. 
Für viele Situationen haben wir gelernt, unsere Symptome 
zu überspielen und zu maskieren, um gesellschaftlichen 
Normen zu entsprechen. Gemeinsam wollen wir uns gegen-
seitig Lösungsmöglichkeiten aufzeigen, um mit Alltagssi-
tuationen besser umgehen zu können (fehlende Ausdauer, 
eigene Tagesplanung, Emotionsregulation, Verspätung, 
Unordnung usw.). 
  
Die neue Selbsthilfegruppe soll ein Ort der gegenseitigen 
Unterstützung und des gemeinsamen Austauschs werden. 
Wer sich darin wiederfindet und interessiert ist, erhält 
weitere Informationen bei der Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen unter der Telefonnummer 0781 805 9771 oder 
per E-Mail selbsthilfe@ortenaukreis.de. 
  

 
Waldulmer Obstbautag in der Achertalhalle 

Kappelrodeck 
Zum traditionellen Waldulmer Obstbautag lädt der Obst-
bauring Mittelbaden in Zusammenarbeit mit dem Amt für 
Landwirtschaft des Ortenaukreises am Montag, 16. Januar 
2023, ein. Dieser findet aus Platzgründen in der Achertal-
halle in Kappelrodeck statt. Die Veranstaltung beginnt 
um13:30 Uhr und endet um 18:30 Uhr. 

Deponien und Wertstoffhöfe Fr, 23. - Di, 27. Dez. Mi, 28. - Fr, 30. Dez. Sa, 31. Dez.  Mo, 2. - Do, 5. Jan.

   Achern-Maiwald geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   "Vulkan", Haslach i.K. geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Kehl-Kork geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Lahr-Sulz geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Neuried-Altenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

   Oberkirch-Meisenbühl geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Offenburg-Rammersweier geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Offenburg-Weier geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

   Offenburg-Zunsweier geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

   "Kahlenberg", Ringsheim geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Schutterwald-Höfen geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Schwanau-Ottenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

   Seelbach-Schönberg geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

EC – Kartenzahlung auf den Deponien- und Wertstoffhöfen möglich, bitte bezahlen Sie mit Karte anstatt bar!

  Die Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe stehen auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders, auf der Website des Eigenbetriebs                      

  Ab Montag, 9. Januar 2023 sind ALLE Deponien und Wertstoffhöfe wieder wie gewohnt geöffnet.

  Abfallwirtschaft Ortenaukreis und in der AbfallApp Ortenaukreis.

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

Fr, 6. + Sa, 7. Jan.

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe     
im Ortenaukreis über Weihnachten, Neujahr und Hl. Drei Könige 2022/23     
Badstr. 20, 77652 Offenburg uu Tel. 0781 805-9600    
 abfallwirtschaft@ortenaukreis.deuuwww.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de   uu   AbfallApp Ortenaukre

Bis Donnerstag, 22. Dezember 2022 sind die Deponien und Wertstoffhöfe wie gewohnt geöffnet.

geschlossen
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Den einleitenden Vortrag hält Martin Penzel, Referent für 
Obstbau am Lehr- und Versuchszentrum für Gartenbau in 
Erfurt, der Ergebnisse von Bewässerungsversuchen bei 
Apfel und Kirsche präsentiert und diese zu Empfehlungen 
für eine bedarfsgerechte Bewässerung im Obstbau zusam-
menfasst. Von der übergebietlichen Pflanzenschutzbera-
tung am Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises spre-
chen Hans-Dieter Beuschlein und Matthias Bernhart über 
„Rechtliche Neuerungen im Pflanzenschutz“ und „Auffäl-
lige Schaderreger aus 2022 und Empfehlungen für 2023“. 
  
Bei der Veranstaltung werden zwei Stunden als Sach-
kunde-Fortbildung anerkannt. Die Erzeuger werden 
gebeten, ihre Sachkunde-Ausweise mitzubringen. Die 
Halle öffnet aufgrund der Registrierung bereits um 12:30 
Uhr. 
  
Zu dieser Vortragsveranstaltung sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen. Der Eintritt beträgt 10 Euro, für 
Mitglieder des Obstbaurings Mittelbaden ist der Eintritt 
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen gibt es beim Amt für Landwirtschaft unter 
Telefon 0781 805 7115. 
 

Offene Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihre 
Kinder vor, während oder kurz nach der 

Geburt verloren haben. 
Unsere Gruppentreffen bieten einen geschützten Raum, 
um sich bei diesem schwerwiegenden Verlust gegenseitig 
zu unterstützen, Gefühle und Gedanken zu teilen. Als 
betroffene Eltern wissen wir selbst, wie wichtig und 
heilsam es sein kann, sich mit anderen Familien auszutau-
schen. Bei uns kann jede/r einfach so sein, wie sie/er ist. 
Gemeinsam können wir uns Halt geben und Unterstüt-
zung sein. 
  
Ihr seid bei uns alleine oder auch als Paar herzlich will-
kommen. Unsere Treffen finden jeden zweiten Dienstag im 
Monat statt, von 18:30 bis 20:30 Uhr. Meldet euch gerne 
direkt unter der Nummer 0170 - 30 747 92 oder unter 
VergissmeinnichtOrtenau@web.de unverbindlich an. 
  
Die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der Tele-
fonnummer 0781 805 9771 oder per E-Mail, selbsthilfe@
ortenaukreis.de kann ebenfalls weitere Auskünfte geben. 
 

Öffnungszeiten des Landratsamts 
Ortenaukreis über die Weihnachtsfeiertage 

und an Heilige Drei Könige 
Die Dienststellen des Landratsamts Ortenaukreis in Offen-
burg, Achern, Kehl, Lahr, Wolfach, Haslach und Gengen-
bach einschließlich der Kfz-Zulassungsstellen sind von 
Freitag bis Dienstag, 23. bis 27. Dezember 2022, sowie am 
Donnerstag, 5. Januar 2023, und am Feiertag, 6. Januar 
2023, geschlossen. 
 

Das Landratsamt Ortenaukreis weist auf 
wichtige Grundregeln im Umgang mit 

Feuerwerk hin:  
Vorsicht beim Umgang mit Feuerwerkskörpern 
  
In diesem Jahr ist der Verkauf von pyrotechnischen Gegen-
ständen der Kategorie F2 (Kleinfeuerwerke) von 
Donnerstag, 29. Dezember, bis Samstag, 31. Dezember 
2022, erlaubt. Gezündet werden dürfen diese Feuerwerks-
artikel nur am 31. Dezember und am 1. Januar. 
  

• Hände weg von nicht zugelassenen pyrotechnischen 
Gegenständen – nur Feuerwerkskörper verwenden, die 
eine CE-Kennzeichnung und Zulassungsnummer haben

• Blindgänger auf keinen Fall nochmals anzünden
• Feuerwerkskörper niemals selbst herstellen
• Nicht an gekauften Feuerwerkskörpern herumbasteln
• Nüchtern bleiben: Alkohol und Feuerwerk können zu 

einer explosiven Mischung werden.
• Die mitgelieferte Anleitung befolgen: Gerade bei Stand-

feuerwerken und Feuerwerksbatterien kam es in den 
letzten Jahren vermehrt zu Unfällen. Sie brennen auf 
Bodenhöhe ab und haben meist eine vergleichsweise 
lange Brenndauer. Dadurch stellen sie eine große Gefahr 
dar, wenn sie unkontrolliert abbrennen und dabei 
beispielsweise umfallen. Deshalb bitte unbedingt die 
mitgelieferte Anleitung befolgen. Die Aufstellfläche 
muss eben, ausreichend groß und möglichst windge-
schützt sein.

• Kein Abbrennen von Feuerwerkskörpern und Böllern in 
unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altenheimen

• Bitte Rücksicht auf ältere und kranke Menschen nehmen 
und auch auf Tiere sollte selbstverständlich sein.

 
Weitere Auskünfte gibt das Amt für Gewerbeaufsicht, 
Immissionsschutz und Abfallrecht im Landratsamt 
Ortenaukreis unter der Telefonnummer 0781 805 9907 oder 
elektronisch bei gewerbeaufsicht@ortenaukreis.de. 
  
 

Stationäre Problemstoffannahmestelle 
Remondis in Freistett nach Weihnachten 

geschlossen 
Die stationäre Problemstoffannahmestelle Remondis in 
der Salmengrundstraße 4 in Rheinau-Freistett nimmt 
immer donnerstags Problemabfälle aus Haushalten des 
Ortenaukreises kostenlos an. Am Donnerstag, 29. Dezember 
2022, ist die Annahmestelle geschlossen. 
Ab Donnerstag, 5. Januar 2023, werden Problemabfälle 
wieder wie gewohnt von 8 bis 11 Uhr und von 13 bis 17 
Uhr angenommen. 
Weitere Informationen gibt es bei den Abfallberatern des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 
0781 805-9600 oder über abfallwirtschaft@ortenaukreis.
de. 
 

Müllabfuhrtermine können sich wegen 
Feiertagen verschieben 

AbfallApp Ortenaukreis informiert zuverlässig 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis infor-
miert, dass sich aufgrund der bevorstehenden Feiertage die 
Müllabfuhrtermine verschieben können. 
Um die Abfuhr nicht zu verpassen, wird empfohlen, sich in 
den Abfallkalendern für 2022 und 2023 über die Abfuhr-
tage zu informieren. Sowohl auf den gedruckten als auch 
auf den PDF-Abfallkalendern auf der Internetseite der 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis sind sämtliche Termine zu 
finden. Verschiebungen aufgrund der Feiertage sind darin 
bereits berücksichtigt. 
Wer bequem und zuverlässig vorher an alle Termine erin-
nert werden will, kann sich rechtzeitig vor Weihnachten 
noch die kostenlose AbfallApp Ortenaukreis herunter-
laden. Auf der Startseite der Internetseite www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de gibt es direkte Links zum 
Apple Store und GooglePlay Store sowie einen QR-Code 
zum Download. 
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenau-
kreis gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft unter Telefon 0781 805 9600 oder per 
E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
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Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 24. Dezember, Heiliger Abend 
15:00  Kinderkrippenfeier 

Sonntag, 25. Dezember, Weihnachten 
10:30  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor 

Mittwoch, 28. Dezember, Unschuldige Kinder 
19:00  Eucharistiefeier 

Samstag, 31. Dezember, 7. Tag der Weihnachtsoktav 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 

Wallfahrtskalender 2023 
Der Wallfahrtskalender 2023 der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung, Lautenbach liegt zum Jahreswechsel in den 
Kirchen auf und kann mitgenommen werden. 

Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr – Gottesdienst 
in Lautenbach 
Am Hochfest der Gottesmutter Maria am Neujahrstag, ist 
in Lautenbach um 17:00 Uhr Aussetzung des Allerheilig-
sten und Rosenkranzgebet. Um 18:00 Uhr schließt sich 
eine festliche Eucharistiefeier mit Einzelsegnung am 
Beginn des neuen Jahres an, die vom Gospelchor Ober-
kirch musikalisch mitgestaltet wird. 
Herzliche Einladung zur Mitfeier an alle Gläubigen 
unserer Seelsorgeeinheit. 

Sonntag, 1. Januar, Maria, Gottesmutter 
17:00  Aussetzung des Allerheiligsten - Rosenkranz 
18:00   Festliche Eucharistiefeier am Beginn des neuen 

Jahres mit Einzelsegnung, mitgestaltet vom Gospel-
chor Oberkirch 

Freitag, 6. Januar, Erscheinung des Herrn 
18:30   Eucharistiefeier mit den Sternsingern, mitgestaltet 

vom Kirchenchor 

Samstag, 7. Januar, Hl. Valentin 
8:00  Beichtgelegenheit (Kpl. Schätzle) und Rosenkranz 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 8. Januar, Taufe des Herrn 
18:30  Emmausgottesdienst 

Mittwoch, 11. Januar 
18:00  Aussetzung - stille Anbetung und Rosenkranz 
19:00  Eucharistiefeier 

Samstag, 14. Januar 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 15. Januar, 2. Sonntag im Jahreskreis 
9:00   Eucharistiefeier 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 
  
Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.

Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:30 bis 8:15 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Weihnachtszeit 
Pfarrbüro Oberkirch 
Dienstag, 27.12. – Freitag, 30.12.2022 jeweils von 9:00 - 
12:00 Uhr 
Montag, 02.01. – Donnerstag, 05.01.2023   jeweils von 9:00 
- 12:00 Uhr 
Die Pfarrbüros in Nußbach und Lautenbach sind in dieser 
Zeit geschlossen. 
Ab Montag, 9. Januar 2023 sind alle Pfarrbüros zu den 
üblichen Zeiten wieder geöffnet. 

Digitale Angebote unserer Seelsorgeeinheit

• Newsletter:
Seit November erscheint unser monatlicher Newsletter 
und informiert Sie über aktuelles aus der Seelsorgeeinheit.  
Sie müssen sich hierzu einmalig unter https://kath-ober-
kirch.de/newsletter/ mit Ihrer Mail-Adresse registrieren. 
Danach erhalten Sie am 15. eines Monats die neue Ausgabe 
des Newsletters per Mail zugeschickt. Das kostenlose Abo 
kann jederzeit abbestellt werden.

• Wegweiser per Mail:
Ein weiterer Service: Sie können sich den neuen Wegweiser 
per Mail schicken zulassen. Sie müssen sich hierzu einmalig 
unter https://kath-oberkirch.de/wegweiser/ mit Ihrer 
Mail-Adresse registrieren. Danach erhalten Sie regelmäßig 
den neuen Wegweiser am Donnerstagabend in Ihr Postfach 
und können ihn bequem auf Smartphone, Tablet oder am 
PC lesen. Das kostenlose Abo kann jederzeit abbestellt 
werden.

• YouTube-Kanal:
Unseren YouTube-Kanal mit allen bisherigen und 
geplanten LiveStreams erreichen Sie über den Link 
https://youtube.kath-oberkirch.de . Sie können den Kanal 
auch abonnieren und erhalten dann eine Info, sobald der 
nächste LiveStream ansteht. 
  
Ökumenisches Friedensgebet 
am Montag, 9. Januar 2023 um 19:00 Uhr in der kath. 
Stadtkirche St. Cyriak. 
Herzliche Einladung! 
  
Einladung zum Lobpreis-Gottesdienst 
Am Sonntag, 15. Januar 2023 um 10:30 Uhr wird in die 
Oberkircher Stadtkirche
St. Cyriak zum Lobpreis-Gottesdienst mit Eucharistiefeier 
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eingeladen. Wie der Name bereits verrät, wird der Gottes-
dienst von aktueller Lobpreis-Musik („worship“) getragen 
sein. Eine begeisterte Band wird durch eine besondere Zeit 
des Lobpreises in der Messe führen; ebenso wird es eine 
ansprechende Kurz-Predigt geben sowie auch die Möglich-
keit, persönliche Fürbitten frei auszusprechen. Der Gottes-
dienst schließt mit der Möglichkeit zum Einzelsegen. 
Einsingen ab 10:15 Uhr. Herzliche Einladung! 
  
Einladung zu den musikalischen Abendloben 
Die Tradition der während der Corona-Zeit begonnenen 
musikalischen Abendlobe im Winterhalbjahr wird 2023 
fortgesetzt. Es wird zu einer Stunde zum Zurücklehnen, 
Innehalten, sich durch Musik und Worte inspirieren lassen 
eingeladen. Ein besonderer musikalischer Akzent und 
ausgewählte Texte stehen dabei im Mittelpunkt. 
Am 15.01.2023 beginnt Simon Fallert die Reihe an der 
Orgel in St. Cyriak mit Improvisationsstücken und weiterer 
Orgelliteratur zum Thema „Dunkelheit und Licht“. Wolf-
gang Joho und Tim Huber an Violine und Orgel werden am 
22.01.2023 Musik zum Thema „Geborgen sein“ in St. 
Cyriak erklingen lassen. 
„Freiheit“ lautet das Thema des dritten Abendlobes am 
12.2.2023 in der Wallfahrtskirche Mariä Krönung in 
Lautenbach. Es wird musikalisch von Sebastian Decker 
und Lukas Roth an Orgel und Horn gestaltet. 
Die Abendlobe beginnen jeweils um 18:00 Uhr. 
  
Willkommen bei den Chormäusen und im Kinderchor 
Kindergartenkinder ab 4 Jahren sind bei den Chormäusen, 
immer donnerstags von
16:15 – 16:55 Uhr im Gemeindehaus St. Michael herzlich 
willkommen. 
Im Mittelpunkt steht der Spaß an der Musik. Dazu gehören 
neben dem Singen auch das Tanzen, Musik hören und das 
Spielen und Kennenlernen von Instrumenten. 
Der Kinderchor für Kinder im Schulalter trifft sich eben-
falls donnerstags, von 17:00 – 17:50 Uhr. In den kurzwei-
ligen Proben, die Sofia Scalisi mit viel Fantasie und Freude 
anleitet, werden weltliche und geistliche Lieder gesungen, 
Spiele gespielt, spannende Stimmbildungsgeschichten 
erlebt, Gottesdienste vorbereitet, Kindermusical und Krip-
penspiele eingeübt. 
Alle Kinder dürfen selbstverständlich zum Schnuppern 
vorbei kommen. Hierfür ist eine Anmeldung unter s.
scalisi@kath-oberkirch.de erwünscht. 
  
 
 

HHeerrzzlliicchhee EEiinnllaadduunngg
zur

KKrriippppeennffeeiieerr
an HHeeiilliigg AAbbeenndd
um 1155..0000 UUhhrr

iinn ddeerr KKiirrcchhee iinn LLaauutteennbbaacchh!!
Viele Kinder sind gerade dabei, mit viel Liebe
das Krippenspiel vorzubereiten und freuen sich
auf Heilig Abend und Ihr Kommen.

 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

Heizung in der Wallfahrtskirche über die 
Feiertage: 

Info aus dem Gemeindeteam 
Beteiligung an Energiesparmaßnahmen: 
Aufgrund der Tatsache, dass überall Energie eingespart 
werden soll, möchte das Gemeindeteam Lautenbach einen 
sichtbaren Beitrag zum Energiesparen leisten. 
Daher verzichten wir in diesem Jahr auf die beiden Christ-
bäume am Hochaltar. Die Christbäume auf dem Lettner 
und bei der Krippe werden bestehen bleiben. 
  
  
  
Für die Gottesdienste in der Weihnachtszeit (Weihnachten 
bis einschl. Taufe des Herrn) wird unsere Wallfahrtskirche 
normal beheizt sein, so dass niemand frieren muss. Wir 
laden Sie herzlich ein, die Gottesdienste in der Weih-
nachtszeit in unserer 
Wallfahrtskirche zu besuchen. 
  
Das Gemeindeteam Lautenbach wünscht allen Einwoh-
nern von Lautenbach sowie den hier weilenden Gästen 
frohe Weihnachten und einen guten Start ins Neue Jahr. 
  
Ihr Gemeindeteam Lautenbach 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr 
 
Gottesdienste zu Weihnachten, Jahreswechsel und Neujahr 
Samstag, 24.12, Heilig Abend in der Martin-Luther-Kirche 
16.00  Krippenspiel mit dem Kindergottesdienst, Gemein-

dediakon Roland Deusch 
18.00 Christvesper mit Gospelchor, Pfr. Kusterer 
22.00   Christmette, Prädikantin Bettina Käppeler 

Sonntag, 25.12., 1.Weihnachtstag 
10.00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Luther-

Kirche, Pfr. Kusterer 
17.00   Evangelischer Gottesdienst in der kath. Kirche 

Mariä Krönung in Lautenbach, Pfr. Kusterer 

Montag, 26.12., 2. Weihnachtstag 
10.00   Gottesdienst mit Wunschliedersingen und Posau-

nenchor in der Martin-Luther-Kirche, Pfr. Kusterer 
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Samstag, 31.12., Silvester 
17.00   Gottesdienst mit Posaunenchor und Rudi Dillmann 

an der Gitarre in der Martin-Luther-Kirche, Pfr. i. 
R. Schweinfurth 

Sonntag, 01.01. 
10.00   Gottesdienst und Neujahrsfrühstück mit Medita-

tion zur Jahreslosung 2023 im Ev. Gemeindehaus - 
Johann-Peter-Hebel-Saal, Oppenau mit Prädi-
kantin Sabine Keck und Inge Schiwietz. Jeder kann 
gern etwas fürs Frühstücksbuffet mitbringen. 

Freitag, 06.01., Heilige Drei Könige 
10.00   Evangelischer Gottesdienst mit Taufen in der Wall-

fahrtskirche Mariä Krönung in Lautenbach 

Sonntag, 08.01. 
10.00   Gottesdienst mit Taufe im Gemeindehaus, Appen-

weierer Str.2a , Pfr. Kusterer 
  
Sonntag, 15.01. 
10.00  Gottesdienst im Gemeindehaus 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus  
In den Weihnachtsferien entfallen die Treffen der Gruppen 
und Kreise unserer Gemeinde! 

Montag, 09.01. 
18.00  Probe des Gospelchores im Gemeindehaus 
19.00   Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Stadt-

kirche St. Cyriak 
  
Dienstag, 10.01. 
19.30  Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 11.01. 
15.00  Konfirmandenunterricht Gr. I 
16.30  Konfirmandenunterricht Gr. II 

Aktuell 
Gottesdienst am 4. Advent mit Pfarrer Schweinfurth und 
dem Kammerchor unter der Leitung von Dorothee Wied-
mann 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 4.Advent mit 
Pfarrer Waldemar Schweinfurth um 10 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche. Der Gottesdienst wird musikalisch 
umrahmt vom Kammerchor Oberkirch unter der Leitung 
von Dorothee Wiedmann. Es erklingen adventliche Chor-
sätze von Andreas Hammerschmidt „Machet die Tore weit“, 
von John Rutter „Christmas Lullaby“ und „ Candlelight 
Carol“ und mit dem Text von Manfred Siebald „Es wird 
nicht immer dunkel sein“. Kurz vor Weihnachten möchte 
Pfarrer Schweinfurth in diesem Gottesdienst mit seiner 
Predigt und den Beiträgen des Chores dem Sinn von Weih-
nachten näher kommen. 

Gottesdienst mit musikalischer Umrahmung am 31.12.  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst an Silvester, 
Samstag, den 31.12. um 17.00 Uhr in der Martin-Luther-
Kirche mit Pfarrer i.R. Waldemar Schweinfurth. Der 
Gottesdienst wird musikalisch gestaltet vom Posaunen-
chor Oberkirch unter der Leitung von Michael Kretschmer 
und Rudi Dillmann an der Gitarre. 

WinterkircheBitte beachten Sie: Um Energie zu sparen 
feiern wir unsere Gottesdienste in Oberkirch von Januar 
bis Karfreitag im evangelischen Gemeindehaus in der 
Appenweierer Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in 
diesem Zeitraum im Käthe-Luther-Kindergarten in der 
Hansjakobstr.1 statt. 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst  
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
  
Vorankündigung: Heiligabend, 24.12. ab 15:00 Uhr 
Einstimmung auf das Weihnachtsfest am Gemeindezen-
trum, 
16:00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst  
  
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12. ausnahmsweise kein Gottes-
dienst. 
  
Sonntag, 01.01.2023 Neujahrskaffee mit Andacht um 15:00 
Uhr. 
 

Vereinsnachrichten

Glühweinverkauf am Hl. Abend im 
ländlichen Kurgarten 

In diesem Jahr findet wieder der Glühweinverkauf im 
Kurgarten hinter der Wallfahrtskirche statt. Zu weih-
nachtlichen Klängen der Trachtenkapelle Lautenbach 
wird ab 16 Uhr von der Narrenzunft Glühwein ausge-
schenkt. 
Bei Regen oder starkem Schneefall wird das Konzert unter 
der Obstsammelstelle am Sportheim stattfinden. 
Die Narrenzunft Höllwaldteufel Lautenbach wünscht 
Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und für das kommende 
neue Jahr 2023 und die närrischen Tage alles Gute. 
 

Weihnachtskonzert der Trachtenkapelle 
Lautenbach 

An Heiligabend um 16 Uhr im ländlichen Kurgarten hinter 
der Wallfahrtskirche 
Mit weihnachtlichen Melodien möchten wir traditionell 
die bevorstehenden Feiertage einläuten. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns recht zahlreich besuchen und sich ein wenig 
in weihnachtliche Stimmung bringen lassen. Sollte es 
regnen oder schneien findet das Konzert unter der Obst-
sammelstelle beim Sportheim statt. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege bei der gesamten 
Bevölkerung für die Unterstützung in diesem Jahr und 
wünschen Ihnen ruhige und besinnliche Tage sowie ein 
glückliches, zufriedenes Jahr 2023. 
Trachtenkapelle Lautenbach e.V. 
 

Adventsfeier der Seniorengemeinschaft 
Lautenbach 

Am Montag, den 12. Dezember lud die Seniorengemein-
schaft die Seniorinnen und Senioren von Lautenbach zur 
diesjährigen Adventsfeier ins Gasthaus zum Kreuz ein. Die 
Vorsitzende Ute Huber begrüßte die Gäste im Namen des 
gesamten Planungsteams und freute sich darüber, dass so 
viele der Einladung gefolgt waren. Herr Pfr. Schäfer über-
brachte nach einem kleinen Adventsgedicht herzliche 
Grüße von Herrn Pfr. Fischer, dem Leiter der Seelsorgeein-
heit Oberkirch. 
Bürgermeister Krechtler ging in seiner Begrüßungsrede 
unter anderem auf die Sanierung der Neuensteinhalle ein. 
Er hofft, dass die Arbeiten an der Halle gut vorangehen 
und die Neuensteinhalle den Lautenbacher Vereinen ab 
Dezember 2023 wieder zur Verfügung gestellt werden 
kann. 
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Das Planungsteam der Seniorengemeinschaft überraschte 
die Senioren im Anschluß mit einem reichhaltigen Kuchen-
buffet . Dazu spielten Reinhold Vogt und Hans Heitzmann 
einige adventliche Lieder auf der Handorgel, wobei kräftig 
mitgesungen wurde. 
Mit Kaffee und Kuchen gestärkt erfreuten sich die Seni-
oren an einem Lichtbildervortrag von Lothar Wölfl über 
Israel, dem Land in dem das Weihnachtsfest seinen 
Ursprung fand. Am Ende des Vortrags bat Lothar Wölfl die 
Gäste um eine kleine Spende für ein Kinderkrankenhaus 
in Bethlehem, das er schon seit Jahren unterstützt. Auch 
die beiden Musiker betonten, dass sie für die Senioren 
ehrenamtlich spielen und sich ebenfalls über eine Spende 
für das Kinderkrankenhaus freuen würden. 
Die Senioren zeigten sich großzügig und so konnte Ute 
Huber im Namen aller Anwesenden eine Spende über 
insgesamt 319,00 Euro an Herrn Wölfl für das Kinderkran-
kenhaus übergeben. Sie bedankte sich bei allen Mitwir-
kenden und wünschte den Senioren ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Start ins Neue Jahr bei guter Gesund-
heit. 

 
Christbaum verbrennen am Sportplatz 

Am Samstag, 07.01.2023 ab 16 Uhr wird die Narrenzunft 
am Sportplatz wieder Ihre Christbäume verbrennen. Gerne 
können alle Bürger von Lautenbach ihren Baum für einen 
Unkostenbeitrag von 1 € verbrennen lassen. 
Für 3 € wird der Baum auch bei Ihnen zu Hause abgeholt. 
Bitte kontaktieren Sie für die Abholung Andreas Oberle, 
Telefon 0170/4531724.  Bevorzugt bitte per SMS oder 
WhattsApp. 
Am Sportplatz werden auch gegrillte Würstchen und 
Getränke angeboten. 
Die Einnahmen kommen unserer Jugendabteilung zu 
Gute. 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Höllwaldteufel Lautenbach 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Servicezeiten im vhs-Büro Oberkirch, Rathaus, Raum 1.13 
(neben der Information):
Dienstag, Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Das Büro ist vom 21. Dezember bis 5. Januar nicht besetzt. 
Anmeldungen sind jederzeit online möglich: www.vhs-
ortenau.de. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82500 (auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen hinterlassen) 
 

Die vhs Ortenau wünscht eine besinnliche 
Weihnachtszeit. Mögen Sie alle mit viel 

Schwung und Fröhlichkeit in das neue Jahr 
2023 starten. 

 

Neuer Deutschkurs für Anfänger mit 
geringen Vorkenntnissen 

Am Donnerstag, dem 12. Januar beginnt in der Realschule 
Oberkirch ein neuer Kurs Deutsch als Fremdsprache für 
Personen, die bereits geringe Vorkenntnisse habe. Der Kurs 
hat 20 Termine und findet jeweils donnerstags von 19:00 
bis 21:15 Uhr statt. Kursleiter ist Werner Wußler. 4.0435 
OBK, Kursgebühr 246 Euro. Die Gebühr reduziert bei 
höherer Teilnehmerzahl. Lehrwerk: Schritte plus NEU 
A1.2. 
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Weitere Kurse 2023 
Englisch - Einfach sprechen A2
Konversationskurs in der Kleingruppe Bestens geeignet 
für Wiedereinsteiger. 4.0614 OBK mit Lorena Kneeland, elf 
Vormittage ab 24. Januar, dienstags, 9:30 bis 11:00 Uhr, im 
Kasino, Raum 1.05, 108,- Euro zuzüglich 4,- Euro für 
Unterlagen. 

Stilles Qi Gong
Ein Weg zu mehr Lebensenergie Übungen zur Harmonisie-
rung der Lebensenergie lassen Stille erfahren. Innere 
Blockaden lösen sich durch die Anregung des Qi-Flusses, 
in dem Willenskraft, Konzentration und Vorstellungskraft 
eingesetzt wird. Die meditativen Bewegungsübungen 
regen die Selbstheilungskräfte im Körper an. 3.0174 OBK 
mit Sabina Breidung, neun Abende, ab 11. Januar 2023, 
mittwochs, 18:00 bis 19:00 Uhr, in der Altstadtschule Ober-
kirch, Aula, 62,- Euro. 

Rund um den Rücken 50+Training ohne Bodenübungen
Gelenk- und rückenschonende Körperhaltungen werden 
erlernt, rückengerechte Bewegungsabläufe für Alltag und 
Beruf geübt. Kraft-, Dehn-, Koordinations- und Locke-
rungsübungen ergänzen das Programm. Alle Übungen 
finden im Sitzen, Stehen oder Gehen statt. 3.0277 OBK mit 
Karin Hodapp, elf Vormittage, ab 17. Januar, dienstags, von 
10:30 bis 11:30 Uhr, Kasino, Haus der Vereine, Ballettsaal, 
58,- Euro. 

Bodyforming - Bauch, Beine, Po
Dieses gesundheitsorientierte Gymnastikangebot für die 
sogenannten „Problemzonen“ ist auch für Neueinsteige-
rinnen geeignet. Durch gezielte Übungen aus Pilates und 
Bauch-Beine-Po wird mit Musik und Spaß an der Bewe-
gung ein Muskelaufbau durchgeführt. Übungen aus der 
Wirbelsäulengymnastik sowie Stretching und Entspan-
nungsübungen runden das Programm ab. 3.029949 OBK 
mit Corinna Oschwald, acht Abende, ab 24. Januar, diens-
tags, von 18:30 bis 19:30 Uhr, Kasino, Haus der Vereine, 
Raum 0.03, Orchestersaal, 42,- Euro. 
 

Sonstige Mitteilungen

Polizeipräsidium Offenburg 
Vorsicht bei „Schockanrufen“ von vermeintlichen 
Verwandten, Bekannten oder Behördenvertretern 
  
Leider kommen immer wieder „Schockanrufe“ von 
vermeintlichen Verwandten oder Behördenvertretern vor. 
Der Trick funktioniert folgendermaßen: 
Der oder die Anrufer geben sich als Sohn, Tochter oder als 
Enkelkind aus und behaupten einen schweren Unfall 
verursacht zu haben. Sie berichten, bei dem Unfall sei zum 
Beispiel ein Kind schwer verletzt worden. Die Polizei 
könne man nicht holen, da man dann den Führerschein 
verlieren oder in Haft kommen könne. Um die Kranken-
hauskosten für das Kind zu bezahlen bräuchte man 10.000 
€, sonst käme die Polizei. 
Es kann auch sein, dass ein Polizist oder Vertreter des 
Gerichts sich meldet und eine sogenannte Kaution in Form 
eines hohen Geldbetrags abholen will, um die Haft des 
Enkels zu vermeiden. 
Dieser Trick kann auch weiter verändert werden. 
Tipp: 
• Wundern Sie sich bei diesen Anrufen und lassen Sie sich 

nicht ins Bockshorn jagen.

• Bevor Sie sich zum Geldabheben oder zur Geldübergabe 
überreden lassen, reden Sie mit Verwandten, Bekannten 
oder der Nachbarschaft darüber und verständigen Sie 
die Polizei.

• Übergeben Sie Fremden kein Bargeld, Münzsammlungen 
oder Schmuck.

• Lassen Sie sich nicht aushorchen.
• Oft geht es auch darum, herauszufinden, ob Sie alleine 

leben und wann Sie zu Hause sind.
• Schützen Sie Ihr Geld vor Fremden.
 
 

Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 
Meldepflicht: Unternehmen mit mindestens 20 Mitarbei-
tern müssen schwerbehinderte Menschen beschäftigen 
Betriebe sind verpflichtet ihre Daten bis zum 31. März 
2023 an die Arbeitsagentur zu melden 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit durchschnittlich 
mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, 
auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbe-
hinderte Menschen zu beschäftigen. Die Beschäftigungs- 
und Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, die im 
laufenden Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. Ihre 
Beschäftigungsdaten müssen diese Arbeitgeber und 
Arbeitgeberinnen bis spätestens 31. März 2023 der Agentur 
für Arbeit anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert 
werden. Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht 
nicht nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu 
zahlen. Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, 
sondern ist gestaffelt und wird auf Grundlage der jahres-
durchschnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt. 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe wird zur Förderung der 
Teilhabe von schwerbehinderten Menschen verwendet. 
Darunter zählt etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes 
oder die Förderung eines schwerbehinderten Menschen 
mit einem Eingliederungszuschuss. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis 
Freitag zwischen 9:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Tele-
fonnummer 0721 823 7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk 
der Agentur für Arbeit Offenburg beantwortet. 
Kostenlose Software 
Am schnellsten geht die Übermittlung der Beschäftigungs-
daten, wenn die Anzeige elektronisch erstellt wird. Hierzu 
kann die kostenfreie Software IW-Elan genutzt werden. 
Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Download“ zur Verfügung oder kann als CD-ROM 
unter der Rubrik „Service“ bestellt werden. Falls eine 
Ausgleichsabgabe gezahlt werden muss, kann dies ebenso 
über die Software berechnet werden. 
Seit dem Anzeigejahr 2021 ist die elektronische Anzeige 
mit IW-Elan noch einfacher: Es ist keine Unterschrift und 
keine postalische Versendung der „Erklärung zur Vorlage 
bei der Agentur für Arbeit“ mehr erforderlich. 
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die 
BA-Seite www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personal-
fragen/schwerbehinderte-menschen abgerufen werden. 
  
 

Konfirmanden pflanzen mit BUND 
Obstbäume im Streuobstgebiet Kugeleck 

Sieben Konfirmanden hatten mit und auf Initiative von 
Pfarrer Kusterer und Diakon Deusch (evangelische 
Kirchengemeinde Oberkirch) einen Arbeitseinsatz auf 
einem vom BUND Renchtal betreuten Gelände im Streu-
obstgebiet Kugeleck zwischen Oberkirch und Nussbach. 
Auch ein Vater und Kirchengemeinderat Englert halfen 
tatkräftig mit. Organisiert und unterstützt war die Aktion 
von BUND-Aktiven.
Gepflanzt wurden neun Hochstammobstbäume in Sorten, 
die man im Erwerbsobstbau kaum noch findet, z. B. Kaiser 
Wilhelm, Roter Boskoop, Ulmer Polizeiapfel, Graven-
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steiner, Gewürzluiken, Brettacher und Birne Klapps Lieb-
ling. Die Kosten der Bäume hat im Einvernehmen mit dem 
Umweltbeauftragten, Herrn Schäffner, die Stadt Ober-
kirch getragen inklusive notwendigem Pflanzzubehör wie 
Fegeschutz und Anbindepfahl. Die Jugendlichen waren 
mit Eifer und Freude dabei: Pflanzloch mit dem Spaten 
ausheben, Stützpfahl setzen, Baum einpflanzen, Wurzel-
ballen mit Erde und Wasser einschlämmen, Fegeschutz 
anbringen und Stamm anbinden. Sie waren erstaunt, wie 
schnell das alles mit vereinten Kräften ging. Sie werden 
„ihren“ Bäumen beim Größerwerden zuschauen können. 
Die gepflanzten Obstbäume werden sie bis ins hohe Alter 
begleiten. Nach getaner Arbeit haben sich alle an einem 
„Veschper“ gutgetan, das vom BUND spendiert wurde.Das 
gemeinsame Projekt war durch eine Anfrage von Pfarrer 
Kusterer beim BUND zustande gekommen. Nachdem zwei 
BUND-Mitglieder die Aktivitäten des BUND Renchtal im 
Kreis der Konfirmandinnen und Konfirmanden vorgestellt 
hatten, wurden verschiedene Aktionen vorgeschlagen, zu 
denen der jetzige Einsatz gehört. Als Nächstes ist die 
Umwandlung einer kleinen Rasenfläche im Pfarrgarten in 
eine Blumenwiese geplant. Grundsätzliches Ziel ist es, den 
Jugendlichen die Bedeutung der Natur näherzubringen 
und zu vermitteln, wie wichtig die Bewahrung und Förde-
rung der Schöpfung ist. 

 
Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“ für 

Erwachsene: 
Offenburg, GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a
Immer montags, 15:30 – 17:00 Uhr und donnerstags, 19:00 
- 20:30 Uhr

Lahr, vhs Lahr, Kaiserstraße 41, Haus zum Pflug
Immer mittwochs, 16:15 - 17:45 Uhr

Kehl, vhs Ortenau, Am Läger 12, 77694 Kehl
Immer donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr

Kommen Sie vorbei. Unsere Lerner und Lernerinnen 
können im Lesen, Schreiben oder Rechnen die Grundlagen 
auffrischen oder wieder neu erlernen. Ziel ist es, den 
Einstieg in (Grund-)Bildung einfach zu gestalten. Alle 
Kurse sind kostenfrei. Ein Einstieg in die Kurse ist jeder-
zeit möglich.

Weitere mögliche Lernhalte für die Lerner und Lerne-
rinnen im GBZ sind:
Erwerb von Grundfähigkeiten im IT-Bereich, der Gesund-
heitsbildung, der finanziellen Grundbildung.

Informationen und Anmeldung:
GBZ Ortenau, Elfriede Ulrich, Unionrampe 4a, 77652 
Offenburg
E-Mail: elfriede.ulrich@gbz-ortenau.de oder Telefon 0781 
9364 280. 
  
Des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) ist eine Initia-
tive der drei Volkshochschulen Lahr, Offenburg und 
Ortenau und wird vom Kultusministerium BW und ESF 
gefördert.
 
 

Deine Tätigkeiten
 Mitarbeit bei Gruppen- und

Einzelangeboten
 Kinder in ihrer Entwicklung

begleiten und unterstützen
 Mithilfe bei innerbetrieblichen

Organisationsaufgaben
 Unterstützung bei Alltagstätigkeiten
 Arbeit in einem engagierten Team

Die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden
Achern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im
Kindergarten St. Josef in Lautenbach

Freiwilligendienstleistende (w/m/d)
für ein FSJ, FÖJ oder BFD

Haben wir dein Interesse geweckt?

Nähere Informationen und offene Stellen findest du unter:

Verrechnungsstelle für Caritasverband für die
Kath. Kirchengemeinden Achern Erzdiözese Freiburg e.V
Tel. 07841 67326-0 Tel. 0781 96750-130
info@vst-achern.de freiwilligendienste-offenburg@caritas-dicv-fr.de
www.vst-achern.de www.freiwilligendienste-caritas.de

Rahmen des Freiwilligendienstes
 Dauer: klassisch 11 bis 12 Monate,

flexibel 6 bis 18 Monate
 Beginn: September / Oktober
 Unsere Leistungen:

 Taschengeld
 Sozialversicherung
 Seminare
 tolle Erfahrungen für dein Leben

V.

Auch in
diesem

Kindergarten
gesucht!

 
Pflegestützpunkt Achern-Renchtal - 
Pflegeberatung für Betroffene und 

Angehörige im Dezember 2022 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes Ortenaukreis 
Außenstelle Achern/Renchtal beraten Betroffene und 
Angehörige kostenlos und neutral zu allen Fragen rund um 
die Pflege und Demenz. Welche Anträge müssen gestellt 
werden? Welche rechtlichen und finanziellen Hilfen sind 
notwendig? Wie groß ist der Betreuungs-und Pflegebedarf? 
Welche Unterstützungsangebote gibt es in der Region? Der 
Pflegestützpunkt hilft bei Anträgen, begleitet und koordi-
niert entsprechende Hilfen im Einzelfall und vermittelt 
pflegerische, medizinische und soziale Hilfs- und Unter-
stützungsangebote. Falls erforderlich stehen die Mitarbei-
terinnen gern auch über einen längeren Zeitraum beratend 
zur Seite. Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle 
Achern-Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt 
zu erreichen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstagnachmittag von 13:30 bis 16:00 Uhr und am 
Donnerstag von 13:00 bis 17:30 Uhr. Telefon 07841 
642-1347 und 642-1267 (Achern) oder 07802 82-530 (Ober-
kirch), E-Mail psp-ortenaukreis@achern.de. Ein Besuch in 



15

der Beratungsstelle ist mit einer Terminvereinbarung 
möglich. Eine telefonische Beratung wird zu den oben 
genannten Anwesenheitszeiten angeboten. Bei Bedarf gibt 
es zusätzlich die Möglichkeit einer Videoberatung. 

Einladung zum Tag der offenen Tür der 
Beruflichen Schulen Achern 

Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten 
zu einem Tag der offenen Tür am Samstag, 04.02.2023 von 
09:30 – 13:30 Uhr ein. Wir bieten vom Hauptschulabschluss 
bis zum Abitur alle schulischen Abschlüsse an. Es werden 
folgende Schularten vorgestellt: Ausbildungsvorbereitung 
(AV), zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft (2BFW) 
bzw. Gesundheit und Pflege (2BFP), Kaufmännisches 
Berufskolleg I und Kaufmännisches Berufskolleg II, zwei-
jähriges Berufskolleg für Pharmazeutisch-Technische-
Assistentinnen und Assistenten (PTA) sowie das Sozial- 
und Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium Profil 
Gesundheit (SGGG). Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
  
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de  
  
  

Schwarzwaldverein Oberkirch 
Wir starten wieder mit einem abwechslungsreichen 
Programm ins neue Jahr. Vorab schon ein paar Termine: 
  
7. Januar 2023 Frauen bei Vollmond unterwegs 
Wanderung für Frauen zum Mondaufgang (nur bei 
schönem Wetter) Treff 15 Uhr am Postparkplatz Oberkirch. 
Nähere Info bei Neuse, Tel. 07802/9325370 
  
11. Januar 2023 Stammtisch ab 18 Uhr im Gaisbacher Hof 
  
15. Januar 2023 Mitbringfrühstück 
Wir beginnen das neue Jahr mit einem reichhaltigen Früh-
stück. Jeder bringt was mit. Für Getränke und Brötchen ist 
gesorgt. Info und Anmeldung bei Hildenbrand, Tel. 
07802/4245 
  
Für alle Veranstaltungen sind wie immer Mitglieder und 
Gäste herzlich willkommen. Allen schöne Weihnachtsfei-
ertage und ein gutes und gesundes Jahr 2023. 
 

Präventionszuschüsse 2023 
Wer sich bereits jetzt im Versichertenportal der Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) registriert, hat alles vorbereitet, um am 1. Februar 
2023 ab 12 Uhr einen Zuschuss zum Kauf ausgewählter 
Produkte schnell und online zu beantragen.
Auch 2023 fördert die SVLFG wieder den Neukauf ausge-
wählter Produkte, die der Sicherheit und dem Gesund-
heitsschutz dienen. Dafür stellt sie 1,2 Millionen Euro zur 
Verfügung. Die Vergabe der Fördergelder erfolgt in der 
Reihenfolge der Antragseingänge. Einen Anspruch haben 
alle Unternehmen, die in der Landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft versichert sind und die in den Jahren 2021 
sowie 2022 keine Förderung erhalten haben. SVLFG-
Beschäftigte sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Alle 
berechtigten Betriebe können einen Zuschuss pro Aktion 
beantragen. Die maximale Förderung beträgt generell 
nicht mehr als 50 Prozent des zuletzt an die LBG gezahlten 
Jahresbeitrags. Darüber hinaus gelten die in den Tabellen 
genannten Maximalförderungen. 

Versichertenportal nutzen
Erstmals können Anträge über das Versichertenportal 
„Meine SVLFG“ gestellt werden. Sich hier rechtzeitig zu 
registrieren ist ratsam, damit der Antrag gleich zu Beginn 
der Aktion online gestellt werden kann. Die Registrierung 
kann vorgenommen werden über den Internetlink https://
portal.svlfg.de/svlfg-apps/anmeldung. Antragsformulare 
stehen außerdem ab den genannten Terminen im Internet 
bereit unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern.  
Der Antrag kann per Mail an praeventionszuschuesse@
svlfg.de oder an die Faxnummer 0561 785-219127 gesendet 
werden. Die SVLFG kann nur Anträge berücksichtigen, 
die ab Beginn der jeweiligen Aktion bei ihr eingehen. 

Kauf erst nach Zusage
Wichtig: Das Produkt darf erst gekauft werden nachdem 
die SVLFG die Förderzusage erteilt hat. Erst dann kann 
die Rechnung per E-Mail, Fax oder über das Versicherten-
portal bei der SVLFG eingereicht werden. Anschaffungen 
vor Erhalt der Förderzusage werden nicht bezuschusst. Die 
Aktionen enden, sobald die Fördermittel aufgebraucht 
sind, spätestens am 31. Oktober 2023. 

Förderbeginn 1. Februar 2023, 12.00 Uhr 

Maximalförderung
Radwechselwagen 30 %, max. 

300 Euro
Großballenraufe mit Sicherheits-
fangfressgitter für Rinder

30 %, max. 
500 Euro

Kommunikations- und Notrufgerät 
(KUNO) im Forst (Set mit 2 
Geräten) oder Helmfunk (zwei 
Geräte)

30 %, max. 
400 Euro

Schleuderarme Werkzeuge für 
Freischneider, Akkuschere für 
Weinbau, Obstbau, Baumschulen 
oder Weihnachtsbaumproduktion 
(nur für Betriebe, die der LBG

30 %, max. 
120 Euro

mit diesen Produktionszweigen 
gemeldet sind)

30 %, max. 
200 Euro

Förderbeginn 15. März 2023, 12.00 Uhr 

Maximalförderung
Kühlkleidung (Westen, Kühlcaps 
mit Nackenschutz, Shirts)

50 %, max. 400 Euro
Sonnenschutzkappen mit Nacken-
schutz
UV-Schutzzelte (nur für Arbeitge-
berbetriebe)

Hinweis: Bei der LBG versicherte Betriebe mit Saisonar-
beitskräften können auch einen Förderantrag stellen!
  
 
Online-Info zum berufsbegleitenden Master 

Digitale Wirtschaft / Industrie 4.0 (DIW) 
Am Mittwoch, 11. Januar 2023, ab 18 Uhr, stellt Prof. Dr. 
Dirk Velten allen Weiterbildungswilligen den interdiszipli-
nären Masterstudiengang vor. 
Der Studiendekan informiert darüber, wie der in Teil- und 
Vollzeit studierbare Studiengang strukturiert und organi-
siert ist. Neben der Frage wieviel Zeit und Geld das 
Studium kostet, geht es dabei vor allem um die Chancen 
und das Potenzial, die in der berufsbegleitenden Weiterbil-
dung liegen. Nach der etwa 30-minütigen Einführung in 
den Studiengang, steht Professor Velten den Teilneh-
menden im Anschluss auch für persönliche Fragen zur 
Verfügung. 
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Für Berufstätige aus technischen oder im technisch-
betriebswirtschaftlichen Bereichen, die sich für 2023 
vorgenommen haben, einfach im Beruf zu bleiben und ihre 
Karrierechancen zu verbessern, ist der berufsbegleitende 
Masterstudiengang genau richtig. 
Interessierte können sich jederzeit kostenlos und unver-
bindlich per E-Mail an doerte.roessler@hs-offenburg.de zu 
der Online-Informationsveranstaltung anmelden. Die 
weiteren Informationen werden ihnen dann im neuen Jahr 
rechtzeitig vor dem Infoabend per E-Mail zugeschickt. 
 

Kleine Akademie online - Ein neues 
Fortbildungsangebot des Bildungswerks 

Die Schulzeit liegt schon länger zurück, die Welt und die 
eigenen Interessen ändern sich – da würde eine Auffri-
schung und Aktualisierung des eigenen Wissens guttun. 
Das Bildungszentrum Offenburg bietet zusammen mit 
Partnern zwischen 11. Januar und 5. April eine „Kleine 
Akademie online“ an, bei der in einer festen Kursgruppe 
allgemeinbildende Themen besprochen und vertieft 
werden. Zwölfmal mittwochs von 19:00 bis 20:30 Uhr 
führen Fachleute in unterschiedliche Themenfelder und 
Wissensgebiete ein. Die Teilnahmegebühr an diesem Onli-
neangebot beträgt 60 Euro. Das Besondere an diesem 
neuen Format über die Plattform Zoom ist, dass die Gruppe 
bei Interesse Themen für eine Fortsetzung wählen kann. 
  
Ein Schwerpunkt der ersten Staffel liegt auf dem Bereich 
Kunst. Weitere Themen sind der Synodale Weg der Kirche 
in Deutschland, ein Blick in die Nachkriegsgeschichte, 
Erfahrungen mit der Pflege von Menschen mit Demenz 
oder Robert Schumanns Lieder nach Gedichten von Hein-
rich Heine. 
  
Das ausführliche Programm und weitere Informationen 
sind beim Bildungszentrum Offenburg erhältlich unter 
www.bildungszentrum-offenburg.de oder Tel. 0781 925040. 
 

Beitrag steigt infolge höheren 
Durchschnittsentgelts 

In der Alterssicherung der Landwirte (AdL) gelten ab 2023 
neue Beiträge. In den alten Bundesländern steigt der für 
Unternehmer geltende Beitrag um 16 Euro auf 286 Euro 
(Vorjahr: 270 Euro) im Monat. In den neuen Ländern 
beträgt der entsprechende Monatsbeitrag im kommenden 
Jahr 279 Euro (Vorjahr: 260 Euro).

Der Beitrag für mitarbeitende Familienangehörige beträgt 
hingegen die Hälfte des Unternehmerbeitrags. Ursächlich 
für die Erhöhung des einheitlichen Beitrags in der AdL ist 
die gesetzlich vorgegebene Kopplung an das voraussicht-
liche Durchschnittsentgelt in der allgemeinen Rentenver-
sicherung. Dieses Durchschnittsentgelt trifft eine Aussage 
über die zu erwartende allgemeine Lohnentwicklung in 
Deutschland und ist im Vorjahresvergleich deutlich 
gestiegen. Für den Beitrag in den neuen Bundesländern 
kommt hinzu, dass die bis 30. Juni 2024 abzuschließende 
Angleichung an den Beitrag in den alten Bundesländern 
zusätzliche Anpassungsschritte erforderlich macht. Die 
Landwirtschaftliche Alterskasse hat dagegen keinen 
Einfluss auf die Beitragshöhe.

Wer der Landwirtschaftlichen Alterskasse ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt hat, stellt sicher, dass sein Beitrag 
rechtzeitig und in korrekter Höhe eingeht. Weitere Infor-
mationen zu Versicherung und Beitrag stehen auf der 
Internetseite der SVLFG unter:
www.svlfg.de/alterskasse-versicherung-beitraege 

Inforamtionsabende der Kaufmännischen 
Schulen Offenburg 

1. Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium  (6WG) können 
Schüler*innen nach der Klasse 7 einer Gemeinschafts-
schule, einer Werkreal- oder Realschule sowie 
Schüler*innen eines allgemeinbildenden Gymnasiums 
besuchen, wenn sie in die Klasse 8 versetzt wurden. Neben 
einer gründlichen Allgemeinbildung werden auch 
fundierte Kenntnisse in den Wirtschaftsfächern einschließ-
lich Informatik vermittelt. Als Abschluss wird die allge-
meine Hochschulreife (Abitur) erworben, die zum Studium 
aller Fachrichtungen an allen Universitäten und Hoch-
schulen berechtigt. 
 
2. Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium  
(3WGW/3WGI/3WGF) setzt einen mittleren Bildungsab-
schluss oder die Versetzung in die Klasse 10 eines Gymna-
siums des achtjährigen Bildungsganges voraus.  Neben 
einer soliden Allgemeinbildung werden berufstheoretische 
Bildungsinhalte im Bereich Wirtschaft vermittelt. Als 
Abschluss wird die allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
erworben, die zum Studium aller Fachrichtungen an allen 
Universitäten und Hochschulen berechtigt. Alternativ zu 
dem klassischen 3-jährigen Wirtschaftsgymnasium mit 
dem Schwerpunkt „Wirtschaft“ (3WGW) werden auch die 
Schwerpunkte „Internationale Wirtschaft“ (3WGI) und 
„Finanzen“ (3WGF) angeboten. 
 
3. Die zweijährige Berufsfachschule –  Wirtschaftsschule - 
(2BFW) bietet Schüler*innen mit Hauptschulabschluss die 
Möglichkeit, die Fachschulreife (mittlerer Bildungsab-
schluss) zu erwerben. 
 
4. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg  (BK1) hat 
als Zugangsvoraussetzung den mittleren Bildungsab-
schluss bzw. die Versetzung in die Klasse 10 eines Gymna-
siums und vermittelt eine theoretische und praktische 
kaufmännische Grundausbildung. 
 
5. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg  (BK2) baut 
auf dem BK1 auf, führt zur Fachhochschulreife und über 
Zusatzunterricht und Zusatzprüfung zum Abschluss 
„Staatlich geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“. Der 
Zusatzunterricht findet nur bei ausreichend vorliegenden 
Anmeldungen zum Zusatzunterricht statt. 
 
6. Das zweijährige Kaufmännische Berufskolleg Fremd-
sprachen (2BKFR) setzt den mittleren Bildungsabschluss 
voraus bzw. die Versetzung in die Klasse 10 eines Gymna-
siums und vermittelt umfassende Kenntnisse in minde-
stens zwei Fremdsprachen, führt zur Fachhochschulreife 
und über Zusatzunterricht und Zusatzprüfung zum 
Abschluss „Staatlich geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“. 
Der Zusatzunterricht findet nur bei ausreichend vorlie-
genden Anmeldungen zum Zusatzunterricht statt. 
 
7. Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife  (BKFH) baut auf dem mittleren Bildungsab-
schluss und einer abgeschlossenen kaufmännischen 
Berufsausbildung auf und führt zur Fachhochschulreife. 
 
Die auf den ersten Blick verwirrende Vielfalt des Bildung-
sangebots der Kaufmännischen Schulen Offenburg wird 
an den Informationsabenden im Detail vorgestellt; bei 
dieser Gelegenheit können auch alle Fragen von Eltern 
und Schüler*innen konkret beantwortet werden. 
Weitere Vorabinformationen  unter www.ks-og.de, Menü-
punkt Bildungsangebot/Anmeldung. 
 
Informationsabende über das Bildungsangebot: 
Montag,  16. Januar 2023, 19:00 Uhr  für 3WGW, 3WGI, 
3WGF (Aula Bau A) 



17

für 2BFW, 1BKFH, BKFR (Aula Bau B) 
Dienstag, 17. Januar 2023, 19:00 Uhr  für BK1 (Aula Bau 
A), BK2 (Aula Bau B) 
Donnerstag, 30. März 2023, 19:00 Uhr für 6WG (Aula Bau 
A), Termin für Schnuppertag nach Vereinbarung 
  
Anmeldeschluss:1. März 2023 (außer 6WG)

Gastronomie

Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

„Frohe Weihnachten“„Frohe Weihnachten“
Zusammen mit unserem gesamten Team wünschen wirZusammen mit unserem gesamten Team wünschen wir
Ihnen und Ihren Familien frohe Festtage, sowie einenIhnen und Ihren Familien frohe Festtage, sowie einen

gesunden und glücklichen Start ins neue Jahr.gesunden und glücklichen Start ins neue Jahr.
Wir danken für die schönen Stunden und dasWir danken für die schönen Stunden und das

Vertrauen in unser Haus.Vertrauen in unser Haus.
„Bewährtes erhalten und Neues wagen, darin sehen„Bewährtes erhalten und Neues wagen, darin sehen

wir den Erfolg der guten Zusammenarbeit!wir den Erfolg der guten Zusammenarbeit!““

Freitag 23.12.2022 und Heilig Abend habenFreitag 23.12.2022 und Heilig Abend haben
wir geschlossen. Zwischen den Feiertagen biswir geschlossen. Zwischen den Feiertagen bis
08.01.2023 sind wir ab Mittag für Euch da.08.01.2023 sind wir ab Mittag für Euch da.

Ab 09.01.2023 Betriebsferien.Ab 09.01.2023 Betriebsferien.

Wir freuen uns über Ihren BesuchWir freuen uns über Ihren Besuch
Angela & Klaus GmeinerAngela & Klaus Gmeiner

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen und Ihrer Familie das gesamte Team des ANB REIFF Verlags.

Wir bedanken uns herzlich für die gute Zusammenarbeit und die Treue unserer Leserinnen und
Leser, und wünschen Ihnen allen ein gutes neues Jahr voller Gesundheit, Glück und Zuversicht.
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VERTRAUEN DURCH SERVICE

www.zg-raiffeisen-technik.de

Technikzentrum Appenweier · Sanderstr. 21 · 77767 Appenweier
Technikbetrieb Lahr · Güterhallenstr. 5/2 · 77933 Lahr-Dinglingen
Technikbetrieb Sinzheim · Breite Weg 15 · 76547 Sinzheim
Technikbetrieb Steinach · Josef-Maier-Str. 7 · 77790 Steinach

NEUES JAHR!
UND EIN GESUNDES
FROHE WEIHNACHTEN
WIR WÜNSCHEN

Frohe
Weihnachten &

ein gutes
neues
Jahr!

Kreuzkirchstraße 11
D-77652 Offenburg

Tel. 0781 / 93 99 97 00

www.elektro-schnurr.de

Ihr leistungsstarker Elektro-Partner, seit 1924 im Raum Achern-Oberkirch.

GmbH

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2023
Das wünschen wir unseren Kunden
verbunden mit einem Dank für
Ihre Treue zu unserem Fachgeschäft.

Familie Hansjörg Schnurr
Familie Walter Schnurr

Handwerksunternehmen
des Jahres 2016!

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02/70 07-0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41/50 48

©
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Unser Reiseangebot2023findenSie unter www.hauser-reisen.de

...seit über 60 Jahren

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir frohe und besinnliche Weihnachts-
feiertage sowie Gesundheit und ein glückliches
neues Jahr 2023, verbunden mit dem Dank
für das bisherige Vertrauen auch in diesen
schwierigen Zeiten.

Hauser-Reisen GmbH
72250 Freudenstadt-Kniebis
Tel. 07442/2434 | Fax07442/3573
E-Mail: info@hauser-reisen.de
www.hauser-reisen.de
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Tipps
Veranstaltungs

Direkt an Deutschlands höchstenWasserfällen

25. - 30.12.22
Jetzt Tickets Online sichern!

www.triberger-weihnachtszauber.de
NUR NOCH

2 TAGE

BIS ZUM

START
Jetzt Tickets Online sichern!

www.triberger-weihnachtszauber.de

Jetzt Tickets Online sichern!

www.triberger-weihnachtszauber.de• hochkarätiges Showprogramm
• 5 x täglich spektakuläre Feuershow
• 4 x Feuerwerk vom 27. - 30.12.
• 20m-Südkurier-Riesenrad
• zauberhaftes Wunderland

UNSERE HIGHLIGHTSUNSERE HIGHLIGHTS 

Super Aktionspreise
mit vielen
Sonderangeboten

Oehler Fahrzeugbau GmbH · Windschläger Str. 105-107
77652 Offenburg · Tel.: 0781 9139-0

E-Mail: info@oehlermaschinen.de · www.oehlermaschinen.de

ssee

BRENNHOLZTAGE
27. – 30. Dezember 2022 9 -17.00 Uhr
Maschinenvorführungen und Programm
für die ganze Familie.

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Die großen kosmischen Lehren des
Jesus von Nazareth

Buch und kostenlose Leseprobe unter:
www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, Fax:Fax: 07843/84907843/849 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Nasse Wände?
c l lz

-
ungs ec n a

t t

8 - 91463-0 oder 0781 - 1319527

?
Nasse Wände?
Schimmelpilz?

Das gesamte ISOTEC-Team dankt all denen, die uns in der
Vergangenheit Ihr Vertrauen schenkten und freut sich auf all
jene, welche die Zukunft mit uns gemeinsam gestalten.

Frohe Weihnachten

ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungstechnik Joachim Hug
Tel. 07808-91463-0 • www.isotec.de/hug

de?
ilz? ?„Die Straße des geringsten Widerstandes ist nur

am Anfang asphaltiert“ Hans Kaspar

ungs ec n a
t t

Wir wünschen Frohe Weihnachten, besinnliche Stunden im
Kreise Ihrer Lieben und einen guten Start im nächsten Jahr.

Nasse Wände?
Schimmelpilz?

„Glück ist der Stuhl, der plötzlich dasteht, wenn man sich
zwischen zwei andere setzen wollte.“ George Bernard Shaw

8 - 91463-0 oder 0781 - 1319527
ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungstechnik Joachim Hug
Tel. 07808-91463-0 • www.isotec.de/hug

Nasse Wände?
c l lz

Nasse Wände?
Schimmelpilz?

de?
ilz?

Nasse Wände?
Schimmelpilz?
„Wer zur Quelle gehen kann,
gehe nicht zum Wassertopf.“ Leonardo da Vinci
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Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

WWiirr wwüünnsscchheenn uunnsseerreenn KKuunnddeenn
eeiinn ffrroohheess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt,,
uunndd eeiinneenn gguutteenn RRuuttsscchh..

W den

!!!! AAmm 77.. JJaannuuaarr iisstt kkeeiinn MMaarrkktt !!!!
AAbb ddeemm 1144.. JJaannuuaarr 22002233

ssiinndd wwiirr ddaannnn wwiieeddeerr ffüürr SSiiee ddaa..
IIhhrr BBaauueerrnnmmaarrkkttvveerreeiinn OObbeerrkkiirrcchh ee VVh e.V.


